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I -es Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
für Den OberrheLn - Nreis . 1833 ^

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

»J Schuldenliquidationen .
( 2y) Martin Müller und Balthasar Seele

von Steinenstadt wollen in die Schweiz aus ,
wandern ; zur Richtigstellung ihrer Schulden
ist Tagfahrt auf

Mittwoch den 27. November d. I . ,
Vormittags 8 Ubr , in diessciliaer Amtskanzlei
angeordnet ; wobei deren Gläubiger um so
gewisser zu erscheinen und ihre Forderungen
richtig zu stellen haben , als sonst ohne Rück-
ficht hierauf den Auswandernden der Wegzug
mit ihrem Vermögen gestattet werden wird .

Müllheim den 6 . November 1883 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

L e n ß l e r .
> ( 2> Alle jene , welche auf das in 468 fi .
! bestehende Vermögen der ohne Rücklassung

bekannter gesetzlicher Erben verstorbenen Ana¬
stasia Tboma von Menzenschwand - Hinterdorf
Anspruch machen zu können glauben , werden
hiemit ausgefordert , ihre Ansprüche binnen
6 Wochen von heute anzurechnen , dahier an -
zumelden , und geltend zu machen , widriaens
ohne Rücksicht auf dieselben diese Verlassen¬
schaftssache beendigt werde» würde .

St . Blasien den 8 . November 1838 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst
II. Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 3) Da die Lungenseuche unter dem Horn¬
vieh - er Stadtgemeinde Bräunlingen herrscht ,

so wird hiemit die Ortssperre daselbst ange .
legt , und dieses andurch zur öffentlichen Kennt »
niß gebracht .

Bräunlingen den 2. November 1833 .
Großherzogliches Staabsamt .

R u ck m i ch .
In verwahr gehaltener Weihwasserkessel .

s3) Der nachbeschriebene , wahrscheinlich
entwendete , Weihwasscrkessel wurde von zwei
herumziehenden Weibsbildern , in diesseitigem
Amtsorte Dettingen zurückgelassen, und be»
findet sich dahier in Verwahrung . —

Wer EigrnthumSansprache daran zu machen
gedenkt , hat solche binnen 3 Monaten zu er.
heben , widrigens derselbe verkauft , und der
Erlöß der Amtskaffe überwiesen werden wird .

Konstanz den 19. Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

, I e h l e .
Beschreibung des Kessels .

Der Kessel ist von Kupfer , in gewöhnlicher
Form , schon abgenutzt , und am Boden auf
drei Stellen gestickt, enthält Spuren früherer
Verzinnung und befindet sich an dessen inner »
Boden ein DeulschordenSkreuz ausqeschlagen ,
er ist 6 Zoll hoch , und halt im Durchmesser
8 V2 Zoll , hat zwei eiserne Einhäng - und
eine» gewundenen eisernen Aufhängring .

Warnung .
( 2) Das Publikum wird aufmerksam ge¬

macht , daß falsche Münzen als Fac Simile
der Badischen Hundertkreuzerstücke von Silber
im Umlauf sind . Diese falsche Münze hat
auf dem Revers des Stücks »eben der ge-
wöhnlichen Umschrift Ludwig Großherzog von
Baden , die Iahrszahl 1830 , auf dem AverS
das Badische Wappen und die Umschrift eineti



Thaler zu 100 Kreuzer im . Kronenthalerfuß .
Der Rand ist äußerst plump acarbeitet » das
Gepräge undeutlich und ebenfalls in Ver¬
gleichung mir den ächten Tdaleestückcn üeel
geralben , verwischt und nirgends scharf ge-
zeichnet DasMetall scheint bloS Blei zu ftyn ,
so , daß nur im Gedräng des Jahrmarkts
möglich war / diesen Tdaler als acht anzunch .
men / und sich daher sonst die Erkennung . leicht
ergiebk.

Müllheim den 21 . Oktober 1833 .
Großherzogltches Bezirksamt -

Leu si I ( r .
Die Berichtigung der Pfandbücher in

Schutterthal .
( 1) Das Pfandgericht hat den Antrag zur

Ausstreichung der in dem unten folgenden

Verzeichniß angezcigten Pfandbuchs -Einträge
gestellt, weil die Obligationen — großentheilö
mit Zahlungs - Bescheinigung versehen — itt
den Händen der Schuldner sich bestnden. Da
jedoch dir urkundliche Einwilligung der Glau -
bigrr zur Tilgung wegen ihres erfolgten Ab-
lebens oder der etwaigen Cefsionarien , da sie
unbekannt sind , nicht erhoben werden kann ,
so werden diejenigen , welche noch Ansprüche
zu machen haben glauben , hiermit aufgefor¬
dert , solche binnen 6 Wochen bei unterzeich ,
neter Stelle geltend zu machen , indem sonst
die Schuld als bezahlt angenommen und die
Verfügung zum Strich gegeben wird .

Lahr den 31 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

R ü t t i n g e r .

Pfandbuchs Datum der Namen der Namen der Capital -

Nro . Fol . Urkunde Schuldner . Gläubiger Betrag

si . kr
56 17 20 August 1821 Anton Spothelfer H . Oberamtmann Schmidt

in Seelbach 351
67 20 12. Sept . 1821 Anton Himmelsbach Derselbe 210
70 21 20 . Altgust 1821 Anton MoSmann dto . 55 4981 24 eod . Bernhard Moser , Wittwe dto . 122
98 30 eod . Andreas SchuldiS dto . 120

108 33 eod . Franz Joseph Wölfle dto . 47 33132 44 eod . Taver Beck dto . 840
194 62 24 . Jan . 1826 Johann Fchrenbacher dto . 180

27 8 20 . August 1821 Joseph Vögele dto . 47 38
136 42 eod . Lorenz Herr dto . 575
184 59 20. Sept . 1829 Georg Schwöret Herr Secretär Rudolph

Schmidt daselbst 200
118 36 20 . AUgUst 1821 Anton Metzger Fräulein Christine George

in Weinheim 168 —

Verzeichnet Schutterthal den 23 . Juli 1833 .
Durch die Prüfungs . Commission.

Aufforderung .
( 1 ) Im Jahr 1817 nahmen die Michael

Stcinlc ' sche Ehefrau und deren Rinder von
Norsingen von einer gewissen Maria Helmerin
von Frriburg ein Kapital von 100 g . auf ,
jedes Jahr auf den 15 . Mai zu 6 Prozent

verzinslich , wofür die Schuldner unterm 9.
März desselben Jahrs eine Obligation auf 2
Viertel Matten in den Niedermatten neben
Johann Mörder von Obcrambringen und
Anton Zimmermann von Unterambringea ,
Kirchhofer Gemarkung , geschätzt zu 200 st .
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’ einlegten . Diese Schuld gieug später auf
Johann Michael Steinle von Norsingen über .
Die Forderung aber soll nach der Angabe des
Schuldners von der ursprünglichen Gläubigerin
an den verstorbenen Kronenwirld Triticheler von
Staufen vermittelst Crssion übergangen feyn.

Da nun aber die fragliche Obligation ver -
loren gegangen , und zugleich der Aufenlhalk
der ursprünglichen Gläubigerin oder deren
Rechtsnachfolger bisher nicht ausgcmitlelt
werden konnte , und Schuldner mittelst Be¬
zahlung an den Ceffi .onär der Kronenwirth
Trilscheler ' schen Berlasseoschast , Joseph Kahn
von Salzburg die verpfändeten Güter frei
machen will , so wird anmit besagte Maria
Helmcrin oder deren Rechtsnachfolger aufge¬
fordert , durch Vorweisung der ausgestellten
Obligation ihre Rechte aus besagte Forderung
um so gewisser binnen 8 Wochen geltend zu
machen / als man widrigenfasts annehmen
würde , die jetzige Forderung des Joseph
Kahn sey die nämliche , wofür die fragliche
Obligation ausgestellt wurde , und somit
Michael Steinle gegen Bezahlung an Joseph
Kahn für berechtigt erklärt werden würde ,
das fragliche Unterpfandsrechl streichen zu
lassen.

Staufen den 26 . Oktober 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

. Leo .
I « verwahr gehaltenes Tuch .

( 3) Nachträglich zu » nferm öffentlichen
Ausfchaeiben v . 26 . » . M . fügen wir bet ,
daß gelegenheiilich der in Mössingeo borge -
nommenen Hausvisitation wir noch 25 ^ Ellen
gebleichtes hänfenes Tuch vorgefunben haben ,
weshalb wir solches , da wir es als gestohlen
vermuthen , mit dem Bemerken zur öffent¬
lichen Kcnntniß bringen , daß derjenige , welcher
sein Eigenthum daran gellend machen kann ,
unS sobald wie immer möglich , Anzeige da -
von zu machen habe.

Breiten den 2 . November 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e l .
Erkenntnis

( 3) Allediejenigen , welche ihre Forderungen
an die Ganlmasse des abwesenden Uhren -

machers Joseph Braun von Hinterstraß bei

der auf den 21 . d . M . angeordnctcn Tagfahrt
nicht angemcldet haben , werden von der
gegenwärtigen Masse ausgeschlossen.

V . R . W .
Freiburg den 24 . Oktober 1833 .

Großherzogliches Landamt .
v. B ö m b l e .

Erkenmniß .
( 3) Diejenigen Gläub -ger des in Gant

geraihenen Schusters Hilar Fötzeler von hier ,
welche ihre Forderungen bei der LtquidationS ,
Verhandlung vom 4 . März d I . und bis jetzt
nicht gellend gemacht haben , werden von der
Theilnahme an dem vorhandene » Massever-
mögen ausgeschlossen .

Säcktugen den 4 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. W e i n z i e r l.
Erkenntnis

(2 ) Alle diejenigen Gläubiger drS Thomas
Wuchner von Todtnau , welche in der heute
stattgehadten Schuldenliquidalions . Tagfahrt
ihre Forberungs - und Vorzugsrechte Nicht
geilend gemacht haben , werden hiermit von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Schönau den 4 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein ,
vakantes Stipendium .

( 2) Durch Austritt eines Stipendiaten ist einet
der Dekan Freiilchcn Stipendien im Betrage
von jährlichen 62 g . 30 kr vakant geworden .

Dteß wird mir dem Ansügen bekannt ge¬
macht , daß die allevsallsigcn Bewerber sich
binnen 4 Wochen bet diesseitiger Stelle unter
Vorlegung legaler Sitten - ., Studien , und
Vermögenszcugnisse darum anzumelden haben .

Säckingen den 26 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v Weinzierl .
Anzeige .

( 2) Ich zeige dem rechlfuchendenPublikum
hiemit an , daß ich zur Ausübung des mir
kürzlich für gerichtliche Angelegenheiten und
Admivistrativsachen verliehenen Schriflvrr -
faffungsrechkS den hiesigen Ort als Wohnsitz
gewählt habe .

Müllbeim den 6 . November 1833 .
v. R 0 t t e ck , Rechts » rakukant .



lll » Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemitzur öffentlichen Rennrnjß mit dem Ersuchenan sammtliche Gerichts - und Polizei ,Behörden gebracht , auf die Diebe und

Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn ,den , selbe zu arrettren , und dem berref .sende» Amre wohlverwahrt einltefern zulassen.
In dem Bezirksamt Breisach .( V Zn der Nacht vom 19. auf den 20.Oktober d. I . ist dem Bürger und BauerAnton Hösie zu Niederrimstngen mittelst Ein ,druchs iu das auf dem Hofe einzeln stehendeWasch - und Brevnhauö der in diesem eingc-mauert gewesene Brennhafen sammt Rohr ,welcher 32 neue badische Maas enthält , und22 fl . werth ist , entwendet worden .

In dem Bezirksamt Iestetten .
( 3) In der Nacht vom, 24 . auf den 25 .Oktober d. I . , wurde der

'
Johann StraubS

Wittwr von Iestetten rin Fäßchen 5 Eimer
hallend entwendet .

Das Fäßchen ist von eichen Holz und nurmit einem eisernen Reif versehen , die Boden
sind neu .

In dem Bezirksamt Triberg .
(3) DemGemeinderaltz Krvnenwirtb Hettichin Triberg wurden am 31 . Okl . , Abends in

der Zeit von 7 — 9 Uhr , 4 zweischläfrigenoch ziemlich neue , gut mit Federn gefüllte
barcherne Belten mit blauen Streifen , 4 zwei,
schläfrige ebenfalls stark mit Federn gefüllte
Pfnlben vom nämlichen Barchel , zwei noch
neue kleine rolh und weiß gewürfelte zwei»
schläfrige Bettanzüge , 2zweischläfrige Pfulben .
aozügr von gleichem Zeug , zwei weiß und
blau klein gewürfelte noch neue zweischläfrigeBett - und Pfulbenanzüge und 4 noch neue
zweischläfrige Leintücher von R - istcoziv' lch ,jedes Bett nebst Pfulbenüberzügen und Lein-tuch im Werthe zu 40 fl . zusammen also imWcrthc von 160 ü . entwendet . Die Leintücherund Anzüge sind mit v . H . und einer Au anwer bezeichnet.

IV. Fahndung .
( 2) Fuhrmann Friedrich Thum , vulgo

Rothmantel , von Pforzheim , dessen Signale ,ment unten folgt , welcher wegen Verwundungdes Schuhmachers Rüste von hier , welcheden Tod des letzter» zur Folge hatte , dahierin Untersuchung stand , ist heute währenddes Verhörs auSgerissen , und derselbe konnteder Nachsetzung ungeachtet nicht wieder bei.
gefangen werden .

Die Behörden werden daher ersucht auf Iden Friedrich Thum zu fahnden , und denselben >auf Betreten wohlverwahrt anher liefern zu ilassen.
Pforzheim den 5 . November 1833 .

'
Großherzogliches Oberamt .

. H ' ß.
Signale ment

des Friedrich Thum . i38 Jahre alt , Größe 5 ' 8" , Statur schlank,Gesichtsform länglich , Gesichtsfarbe gesund,Nase groß und etwas gebogen , Mund gewöhn¬lich , Haare schwarzbraun , Bart schwach ,Kinn rund , hak ein Grübchen in einer derWangen , trägt einen blaurucheneu Ueber«rock, und eine schwarz manchesterne Kapve >mir einem Pelzbrehm .
Zurückgenommene Fahndung . |( 3) Der im Anzeigcblact vom 30 . v . M .Nro . 87 und 2 . d . M . Nro . 88 ausgeschrie¬bene Dieb
Jakob Säbele von Denzlinguz ,ist wieder riugebracht , weshalb die Fahndungzurückgenommen wird .

Fretburg den 4 . November 1833 . .
Großherzogliches Landamt .v . B ö m b I e. !

Zurückgenommene Fahndung .( 3) Der im Anzcigeblatt Nro . 85 und ff. \wegen Diebstahlsverdacht zur Fahndung aus , !geschriebene Marzcll Zimmermann von Biß - >ltngcn ist beigesazigen und steht bei dem Groß -herzoglichen Bezirksamt Blumenfeld in Unter -suchung .
Iestetten den 31 . Oktober 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
M e r e y.

_V. Landesverweisung .
( 2) Christian Kramer von Straßberg , aus >
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dem Fürstentbum Sigmaringcu , welcher we¬
gen dritten Diebstahls durch Hofgerichtlichrs
Erkenntoiß zu einer zweijährigen gemeinen
Zuchthausstrafe , und nachhcriger LandeSver -
weijung verurtheili wurde , wird morgen früh
auS diesseitiger Strafanstalt entlassen , über
die Grenze transportirt , und hierdurch die
ausgesprochene Landesverweisung gegen ihn
vollzogen .

Signalement .
Derselbe ist 35 Jahr alt , 5• 6" groß , starker

Statur , vollkommnen Gestchts , gesunder Farbe ,
hat schwarze Haare u. Augenbraunen , gewölbte
Stirne , graue Augen , stumpfe Nase , mittler »
Mund , mangelhafte Zähne , rundes Kinn und
schwarze » Barl ; am Zeigefinger der rechten
Hand fehlt ihm das vordere Gelenk , und am
rechten Arm steht der Gelenkknochen der Hand
bedeutend vor ; er ist katholischer Religion ,
ledigen Standes , und ohne Profesfion .

Kleidung .
Bei seiner Entlassung trägt derselbe 1 alten

runden Filzhul , l schwarzen manchesternen
Janker , kurze Lederhosen , eine blau tuchene
Weste , ein roth und gelb gefärbtes baum¬
wollenes Halstuch , ein reisten Hemd , wollene
Strümpfe und Stiefel .

Freiburg den 5 . November 1833 .
Großherzogliche Zuchthansverwaltnng .

Lang

VI. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Holz - Versteigerung .
( 2) AuS den Kirchhofer Domänenwalduogen

werden
Freitag den 22 . November d. I . ,

Morgens 9 Uhr ,
37 Stück tannene Sägklotze ,
62 — tanneneS Spaltholz ,
68 — » Bauholz und

7 — erlcnes Nutzholz
versteigert , wozu man sich zu Ehrenstetten
im Löwen versammelt .

Freiburg den 9 . November 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v. D r a i S.

Wald - verkauf .
( 2 ) Im Revier Ihringen werden von den

Großh . Forüdomainen folgende Waldböden
ln öffentlicher Versteigerung zu Eigenthum
in Abtheilungen von 1 bis 3 Morgen ver¬
kauft , und zwar

Montags den 25 .
'

November d. I .
im Bickensoler Bann 15 Morgen
im Jhringer Bann die Holzeck 40 „
Dienstags und Mittwochs den 26 . und

27. November d . I . ,
im Jhringer Bann der Amcisenbuck 36 Mrg .
n » » der Gagenhard 151 „

Die Verhandlung beginnt jeden Tag Mor¬
gens halb 10 Uhr .

Der Versammlungsort ist am 25 . November
auf der Holzeck , am 26. und 27 . November
im Mühlethal .

Bis dahin können auf Verlangen die Plane
und Versteigernngs . Bcdiugungcn bei Revier¬
förster von Selbencck eingrschcn werden .

Emmendingen und Kiechlinsbergen den 8 .
November 1833 .

Großberzogliches Forstamt und Verrechnung ,
v . Bltttersdorff . Felder .

Holz - Versteigerung .
( 2) Aus den Fretämter Domainen . Wal¬

dungen des Reviers Thenenbach , werden bis
Dienstag den 19 . November d . I . ,

Morgens 10 Uhr ,
circa 120 Klafter gemischtes Prügelholz ,

2QQ0 Stück tannene Hopfen , und Leiter-
Stangen ,

4 Loos Reißtg
öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist beim Hof des
Mathias Gerber im untern Vorhof , wohin
das meiste Holz zu Thal geschklttet ist .

Emmrndingen den 8 . November 1833 .
Großberzogliches Forstamt . ,

v . B litterSdorff .
Holz - Versteigerung .

(2) AuS den Domainen - Waldungen des
RevierS Ettenheimmüuster , im Heidenkeller ,
werden bis

Donnerstag den 21 . November d. I .
Morgens halb 10 Uhr ,
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200 Stamm tannenes Säg . und Bau .

Holz , bis
Freitag den 22. Nov. b. I . ,

Morgens halb 10 Uhr <
120 Stamm tannenes Säg . und Bau.

holz , ohngefähr
SO Klafter Tannenholz /5 LooS Reißig

öffentlich versteigert.
Emmendingen den 8. November 1833 .

Großherzogliches Forstamt .
v. Blitlersdorff .

Holz . Versteigerung.(Z) Es werden bis Montag den 25. d . M .aus verschiedenen herrfchaftl. Walddtstriklcn/
Hoüwaagrr Forsts ,3 Stämme tannenes u . forleneS Sägholz,49 » . „ » Bauholz/1 Stamm eichenes Sägholz ,6 Klafter tannenes u . forleneS Schetterholj /und
48 Klafter allaattigrs Prügelholz,

parthienweife öffentlicherSteigerung ausgefetzt.
Man verfammelt stch Vormittags 9 Uhr / auf
dem Hvstwangrr Hofe .

Säckingen den 3. November 1833 .
Großherzogliches Forstamt.

v . T e u f e l .
Holz - Versteigerung .

(3 ) Montag den 25. November d. I >,
in der Frühe 9 Uhr/ werden im herrfchaftl.
Engewald / Waldkircher Forsts , zunächst an
der Engcstraße

10 Stück tannenes Nutzholz, und
circa 6000 „ Wellen ,

60 — 70 Klafter buchenes u . tannenes
Brandholz ,

sodann
Nachmittags 2 Uhr , im herrfchaftlichen Ka¬
stellwald zunächst beim Försterhaus am Wegcirca 60 Klafter ranneneS Brandholz , und
, 2000 Stück Wellen ,

an die Meistbietenden loosweife oder auchim Ganzen öffentlich versteigert werden.Dieses Holz kann alles zur ebenen Erdeaufs Land gebracht werden.
Waldkirch den 29 Oktober 1833.

Großherzogliches Forstamt .M o a t a n u S .

Holz - Versteigerung.
(2) Mittwoch den 20. und Donnerstag den

21 . November d . 3 « , i" der Frühe 9 Uhr ,werden aus dem herrschaftlichen Schafteck.
wald , St . Peterer Forsts :

circa 50 Stück ganze Sägtannen ,
„ 300 — tannene Sägklötze ,
, l5o — buchene Nutzholzklötze,
„ 25 — Bauholz

looöweis und auch zu größern Parthien öffent-
lich an die Meistbietenden versteigert werden.Der Anfang dieser Versteigerung und die
Zusammenkunft der SteiacrungSliebhaber ist
oben auf der Höhe im Schlag bei Nro 1«Sollte aber schlechte Witterung einfaücn , sowird die Versteigerung im Hirschen zu St .
Peter abgehalten. Wer indessen nähere Ein¬
sicht des Holzes nehme » , oder sonstige Aus¬
kunft darüber haben will , hat sich an die
herrfchaftl. Renierförstecct daselbst zu wenden.
. Waldkirch den 2 . November 1833 .

Großherzogliches Forstamt .
M o n k a n u s.

Liegenschafts - u. Fahrniß . Versteigerung.( 2- Aus der Gantmasse des Maurers An¬ton Wirner von Waltershofen, werden
Montag den 25. November d . I .Nachmittags l Uhr , im dortigen Gemeinde »

wirthshaufe ;
eine Behausung sammt Scheuer , Stallungund Garten , dann
ungefähr 4 '/ > Viertel Acker ,

„ 2% „ Matten ,
» 2 „ Reben ,

, v % n Garten,öffentlich versteigert werden .Die Steigerungsbebingungen werden vorder Steigerung bekannt gemacht, und könnenbeim Bürgermeister in WallerShofen einze-fehen werden ; übrigens erfolgt der Zuschlag/wenn der Schatzuogsprcts erreicht seyn wird.Am darauf folgenden
Dienstag den 26. November d . I . ,Mittags lUhr , werben ebendaselbstdie Fahr¬nisse des Obgenannten gegen Baarzahlungöffentlich versteigert werden.

Freiburg den 4 . November 1833 .
Großherzogliches Landamtsreviforat .Stein me ».
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Liegenschafts - Versteigerung .
(2) Aus der Gantmasse deS Schmidts An¬

ton Hcrbstreit von Au , werden nachstehevde
Liegenschaften , als :
1 ) eine Behausung , Scheuer und

Stallung unter einem Dache
nebst einer abgesonderten Schmidte
und dem dazu bestimmten Hand »
werkögeschirr , als : Ambos , Horn
und BlaSbalg , im Anschlag »ä 1506 fl.

2) ohngcfähr l Viertel Gras - und
Obstgarten beim Haus im An.
gebot von . . . . . . . . 166 fl .

3 ) 1 Viertel Acker auf dem grünen
Platz im Angebot von . . . . 65 „

4) obngefähr 1 Iauchert Acker am
Schloßberg im Angebot von . 305 „

Dienstags den 26 . November d. I . ,
Nachmittags lUhr , im dortigen Gemeinde¬
haus einer weitern und letzten Versteigerung
mit dem Anfügen ausgefetzk, daß bei einem
sich ergebenden Mehrerlöß sogleich der end-
gültige Zuschlag erfolge .

Freiburg den 2. November 1833 .
Großherzogliches LandamtSrcvisorat .

S t e i n m e z .
Versteigerung .

( 2) Die auf Montag den 4 . November d. I .
im Wege deS Gerichtszugriffs zur Versteigerung
ausgeschriebene HauS und Güter der Etuben -
wirlh Rutfch '

schen Eheleute in Mundingen
werden , da sich bei dieser Versteigerung keine
Liebhaber eingefunden haben ,

Montag den 25 . November d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem Stubenwtrths -

Hause daselbst einer nochmaligen öffentlichen
Versteigerung auSgefttzt , und ausdrücklich
bestimmt , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
auch wenn der Schatzuogspreiö nrcht erreicht
wird .

Emmendingen den 7 . November 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

G o k t r e u.
wein - Versteigerung

( 2) Von unterzogener Stelle werden bei.

gesetzte Weine I833r Gewächses , gegen baare

Bezahlung bei der Abfassung öffentlich ver¬

steigert , und zwar :

Mittwoch de» 20 . November d . I .
Vormittags um 10 Uhr , auf dem hiesigen
Verwaltungsbureau

Grenzachcr rother l Ohm 4 Stützen
n weißer 35 —

sodann
an gedachtem Tage Nachmittags um 2 Uhr ,
zu Stetten

weißer Wein 39 Obm ;
wozu die Kaufliebbaber andurch eingeladen
werden .

Lörrach den 6 . November 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

B i t t m a n n .
wein - Versteigerung .

(2) Die Gemeinden Döttingen und Ball -
rechten lasse » am

Montag den 25 . November d . I .
Vormittags 9 Uhr , im StorchenivirthshauS
zu Ballrechten

3Ö Ohm diesjährigen Zehntwein ,
gegen baare Bezahlung bei der Abfassung
öffentlich versteigern .

Die Steigecüngsliebhaber werden hiezu
höflich eingeladen , und die löblichen Bürger ,
meisterämtcr ersucht , dieses gehörig bekannt
machen zu wollen .
Döttingen und Ballrechten den 4 . Nov . 1833 .

Kiefer , Bürgermeister .
W i l l i n , Bürgermeister .

Holz . Versteigerung .
( 3) In den Grvßherzoglichen Dowänen -

waldongen der nachgenannten Reviere und
Gemarkungen wird folgendes Holz im Meist-
gebot öffentlich versteigert werden :

A. In dem Revier Jestetten .
In den Gemarkungen Reuthehof bet Je -

stetten , und Lottstettenr
Donnerstag den 28 . November d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
124 starke, mittlere und geringere eichene

Stämme ,
31 rothbuchene Stämme ,
47 forlene —

B. In dem Revier Röteln .
In der Gemarkung Hohenthengen :

Samstag den 30 . November d .
Vormittags 9 Uhr ,
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103 taunene und forlene Stämme .6 . In dem Revier Tbiengen .
In der Gemarkung Thiengen . Im Wald

Hiller .
Montag den 2 . Dezember b. I - ,

Vormütags 9 Uhr ,
10 geringe eichene Stämme ,39 forlene —

100 buchene und eschene Stangen ,
1 5 ’/ » Klafter buchenes Prügelhol ; ,350 buchene Wellen ;
Dienstag den 3 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in dem Wald Finsterloch :174 forlene Stämme ,20 buchene —
loo buchene und eschene Stangen ,200 buchene Wellen .

In der Gemarkung Homburg .
_ Mittwoch den 4 . Dezember d. I . ,Vormittags 9 Ubr ,

4 forlene Stämme ,
2 buchene —

40 Klafter buchenes Scheit - u . Prügelhokz ,4 '/ - Klafter buchenes Stumpenbolz ,2 „ aspeues Holz .
In den Gemarkungen Kränkingen

und Aiche » , in den Walddistrikten Imig .
hard und Tannholzr

Donnerstag den S . Dezember d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

56 tanncne Bau . und Sägholzstämme .
In der Gemarkung Gurtweil , im Wald

Großeichholz :
Freitag den 6 . Dezember d. I . ,

Vormittags 9 Ubr ,
l buchener Stamm ,5 tanncne Bau . und Sägholzstämme ,

24 forlene Stämme .
v . In dem Revier Willmendtngeu .

In der Gemarkung Schwerzru :
Samstag den 7 . Dezember d. I . ,

vormittags 9 Ubr ,
29 buchene Stämme ,
14 forlene —

Die Kaustustigen werden eingeladen , sich
versammle » zu wollen :
am 28 . November im Forsthaus zu Jestetten ,

„ 30 . November im Wirthshause zu Röteln ,
, 2 . , 3 . und 4 . Dezember im ForsthauSzn

Thiengen ,
„ 5 . Dezember im Wirthshause zu Aichen -
,, 6 . Dezember im WirldShauie zu Gurtweil ,
„ 7 . Dezember im Forsthause zu Willmen ,

dingen ,
und zwar an jedem Tage Vormittags 8 Ubr ,
von wo aus man sich alSdann in die Wald -
distrtkte begeben , und die Steigerungen mit
9 Uhr begluoen wird .

Zugleich werden die Steigerer aufmerksam
gemacht , sich mit gerichtlichen Bürgschafts¬
urkunden versehen zu wollen .

Thiengen den 29 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Forstamt .

Velten .
Versteigerung .

( 3) Unterzeichneter «st gesonnen , folgend «in Riegel befindliche Baulichkeiten nebst Zu -
gehbr aus freier Hand und unter sehr an¬
nehmbaren Bedingungen

Montags den 9 . Dezember d . I . ,
Nachmittags 2Ubr , auf der Gemeindsstube
versteigern zu lasten :
1) ras neu «m guten Geschmack« erbaute naheder Hauptstraße gelegene Salmenwirths .

Haus nebst einem Gärtchen und einer gut
eingerichteten ebenfalls noch neuen Scheuerund Stallung . ErstcreS enthält 9 Zimmer ,wovon 6 heizbar , einen Saal , guten Keller ,großen geschloffenen Hof und eine Wein¬trotte ;

2) eine ganz neue mit drei Pressen besterArt versehene zwischen dem Hause und der
Scheuer gelegene Oelmüble .

Das Ganze ist auf 6000 st . angeschlagen .Ferner werden dem Verkaufe ausgesetzt :12 Jauche « sehr gutes Feld , worunter 4
Janchrrt Matten begriffen sind , welche eben¬falls mit dem erwähnten Haufe verkauftwerden könne » .

Die Herren Vorgesetzten werden höstichst
ersucht , diese Güterversteigerung ihren Ge¬meinden gefälligst zu verkünden .

Riegel den 38 . Oktober 1833 .
Ad . H e n s l e r -

Im Verlag « der Großhrrzogl . Universität - - Buchhandlung und Buchdruckereider Gebrüder G r 0 «
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